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PROGRAMM STADT-LAND-PLUS-WORKSHOP 

REGIONALE NACHHALTIGKEITSZIELE VERFOLGEN 

UND NACHHALTIGKEITSINDIKATORIK 

17. JUNI 2020, 10:00 - 12:00 UND 14:00 - 16:00 UHR – ONLINE 

Stand:10. Juni 2020 

 

09:45 Öffnung Online-Meeting-System für Einwahl, technische Vorbereitung/Hinweise 

https://raum-energie.webex.com/meet/plenum 

Technischer Support und telefonische Hotline: Daniela Breitweg, Institut Raum & 

Energie: Tel: 04103 16041 

10:00 Begrüßung und Einführung 

 Zentrale Bedeutung des Themas für Stadt-Land-Plus 

Dr. Vera Grimm  

Referat - Ressourcen, Kreislaufwirtschaft, Geoforschung 

Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

 Überblick: SDG-Bezüge der Verbundvorhaben in Stadt-Land-Plus 

Dr. Stephan Bartke 

Umweltbundesamt, Querschnittsvorhaben Stadt-Land-Plus 

 

BLOCK 1 NACHHALTIGE STADT-LAND-ENTWICKLUNG –  

GRUNDSÄTZLICHE BEDEUTUNG UND ANKNÜPFUNGSPUNKTE 

10:30 Impulse und Diskussion 

 In Ihren Impulsen zeigen die Referent*innen Zielstellungen und Anknüpfungspunkte 

für die Befassung mit Nachhaltigkeitszielen und einer -indikatorik im Stadt-Land-

Kontext. Neben der Klärung inhaltlicher Rückfragen wird die sich jeweils an jeden 

Impulsbeitrag direkt anschließende Diskussion besondere Knackpunkte des Quer-

schnittsthemas herausarbeiten und die Verbundvorhaben aktiv einbinden. 

 SDG-Indikatoren für Kommunen – Anknüpfung zum Monitoring 

für die kommunale Ebene  

Oliver Peters 

Deutsches Institut für Urbanistik – difu 

 Herausforderungen für die Ableitung von Indikatoren für einen 

nachhaltigen Stadt-Land-Nexus 

Stefan Kuhn  

Deputy Regional Director ICLEI - Local Governments for Sustainability  

11:45 Impulsbeitrag aus dem SLP- Arbeitsforum Digitalisierung / Indikatoren 

 Vorschlag zur Sammlung von geodatenbasierten Indikatoren 

Prof. Dr. Matthias Pietsch 

Hochschule Anhalt 

12.00  Mittagpause   

https://raum-energie.webex.com/meet/plenum
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BLOCK 2 NACHHALTIGE STADT-LAND-ENTWICKLUNG –  

PROJEKTSPEZIFISCHE BEDEUTUNG UND ANKNÜPFUNGSPUNKTE 

FÜR DIE GEMEINSAME ARBEIT ZUM QUERSCHNITTSTHEMA 

14:00 Impulse 

Ausgewählte Verbundvorhaben führen in unterschiedliche Ansätze ein: 

 Nachhaltigkeitsziele und -indikatoren im Projekt Vorpommern 

Connect 

Dr. Michael Rühs, Projekt VoCo 

Universität Greifswald, Projektmanager VoCo 

 Der Ökosystemleistungsansatz in der Flächennutzungsplanung 

als konkreter Beitrag zu regionalen Nachhaltigkeitszielen und  

-indikatoren 

Dr. Dr. Dietmar Mehl, Projekt PROSPER-RO 

biota - Institut für ökologische Forschung und Planung GmbH 

 Nachhaltigkeitsziele und -indikatoren im Projekt Nachhaltiges 

Agri-Urbanes zusammenWachsen – NACHWUCHS 

Dr. Dominik Weiß, Projekt NACHWUCHS 

Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn  

10 Min Pause 

 

14.50 Diskussion in Clustergruppen  

Ziel des Austausches in den fokussierten Räumen ist es, die weitere gemeinsame 

Arbeit in der Fördermaßnahme Stadt-Land-Plus im Querschnittsthema abzustim-

men. 

Mit Blick auf die gesamte Fördermaßnahme wie auch für die einzelnen Verbundvor-

haben sollen diejenigen Themen/Themenaspekte gemeinsam herausgearbeitet 

werden, die besondere Relevanz haben und daher prioritär behandelt werden sollen.  

Als Ausgangsbasis für diesen Austausch dienen die im Hintergrundpapier (S. 9–12) 

zusammengestellten möglichen Felder für die gemeinsame Arbeit. 

Die Diskussion folgt dabei folgenden Leitfragen:  

 Leitfragen: 

• Welche Nachhaltigkeitsziele sind für die Arbeit in Ihrem Vorhaben rele-

vant? 

• Welche Themen / Teilaspekte sind für den weiteren Austausch beson-

ders interessant und relevant auf Ebene der Vorhaben, der Cluster und 

für die Fördermaßnahme insgesamt? 

• Welche Tools und Produkte sind für die Kommunikation nach innen und 

den Wissenstransfer anzustreben? 

• Welches Vorhaben hat Interesse, sich aktiv an der Bearbeitung des 

Felds/ Teilthemas zu engagieren? 
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 Aufteilung der Räume: 

 

Raum A „Regionale Gerechtigkeit“ & „Integrierte Siedlungsentwicklung“        

https://raum-energie.webex.com/meet/gerechtigkeit_und_siedlungsentwicklung 

für Teilnehmende der Projekte KoOpRegioN, Logist.Plus, NaTourHuKi, Prosper-Ro, 

RAMONA, ReGerecht, SUSTIL und VorAB 

Moderationsteam: 

Dr. Uwe Ferber, StadtLand GmbH 

Karl Eckert, Umweltbundesamt 

 

Raum B „Dynamische Wohnungsmarktregionen“   

https://raum-energie.webex.com/meet/wohnungsmarktregionen 

für Teilnehmende der Verbundvorhaben DAZWISCHEN, Interko2, NACHWUCHS, 

NEILA und StadtLandNavi  

Moderationsteam: 

Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie 

Dr. Michael Melzer, Institut Raum & Energie 

 

Raum C „Regionale Stoffkreisläufe“ & „Regionale Produkte“ 

https://raum-energie.webex.com/meet/stoffkreislaeufe_und_produkte 

für Teilnehmende der Projekte CoAct, INTEGRAL, KOPOS, OLGA, reGIOcycle, 

ReProLa, VoCo, WERTvoll und WieBauin 

Moderationsteam: 

Dr. Stephan Bartke, Umweltbundesamt 

Dr. Susanne Schubert, Umweltbundesamt 

15.45 Ausblick 

 Zusammenfassung der Ergebnisse aus den Räumen 

 Vorschlag weiterer Prozess zur Arbeit im Querschnittsthema 

16.00 Ende der Video-Konferenz 

 

Moderation des Workshops: 

Dr. Stephan Bartke, Umweltbundesamt, und Katrin Fahrenkrug, Institut Raum & Energie. 
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